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Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du 
hältst mich bei meiner rechten Hand. Du 
leitest mich nach deinem Rat und nimmst
mich am Ende mit Ehren an. Psalm 73,23-24

Myanmar
Die Luftwaffe von Myanmar hat mit mehre-
ren Luftangriffen die Kathedrale „Vom Heili-
gen Herzen“ angegriffen und schwer zerstört
– u.a. das Dach und die Fenster des Gottes-
hauses (Quelle: RADIO VATICAN).
Fürbitte: Beten wir, dass die dortige Gemeinde 
für ihre Gottesdienste einen würdigen Raum findet, bis
hoffentlich die Kathedrale wieder benützbar ist. Beten 
wir, dass die christliche Gemeinde in Myanmar nicht 
mehr vom eigenen Staat vernichtet werden soll. 
Myanmar
Der 44jährige Priester Donald Martin der 
Diözese Mandalay wurde von Gewalttätern 
auf ganz grausame Weise getötet. Ausge-
rechnet dieser Priester, der intensiv humani-
täre Hilfe für Christen geleistet hat, die we-
gen ihres Glaubens aus ihren Dörfern ver-
trieben worden sind (Quelle: RADIO VATICAN).
Fürbitte: Beten wir für die Flüchtlinge, dass sich an-
dere finden, die für ihr Überleben sorgen.
Nepal
17 US-Bürger wurden wegen evangelisti-
scher Tätigkeit inhaftiert und verhört. Einhei-
mischen Christen drohen für die Verkündi-
gung des Evangeliums drei bis Jahre Ge-
fängnis, denn in Nepal gilt ein Bekehrungs-
verbot für alle, die nicht der Staatsreligion 
angehören (Quelle Open Doors + AKREF).
Fürbitte: Beten wir, dass die wegen ihrer Evangeli-
ums-Verkündigung verhafteten 17 US-Bürger bald-
möglichst freikommen.
Pakistan 
Die 4-fache Mutter Shagufta Kiran ist wegen 
angeblich abschätziger Aussagen im „Netz-
werk WhatsApp“ über den Propheten Mo-
hammed am 18.9.1924 zum Tod verurteilt 
worden. Dieses Urteil soll nach 7-jähriger 
Haft im Zentralgefängnis von Rawalpindi 
vollstreckt werden (Quelle: Idea).
Fürbitte: Beten wir, dass die internationalen Proteste 
beim Staatspräsidenten Pakistans bald zur Rücknah-
me des Todesurteils für Shagufta Kiran führen.
Iran
Die „Internationale Gesellschaft für Men-
schenrechte“ (IGFM) mit Sitz in Frankfurt am
Main meldet, dass derzeit 54 zum Tod verur-

teilte Iraner jederzeit mit ihrer Hinrichtung 
rechnen müssen. Die im Sommer 2016 
konvertierte Muslima Mary Mohammadi wur-
de für ihr Eintreten für Bürger- und insbeson-
dere für Frauenrechte zum wiederholten Mal 
verhaftet und ins berüchtigte Qarchak-Ge-
fängnis gebracht. Sie wurde zu drei Monaten
Gefängnis und zehn Peitschenhieben verur-
teilt. Sie kam am 27.2.2020 gegen eine Kau-
tion frei, konnte in die USA fliehen und 
arbeitet inzwischen für die IGFM (Quelle: 
IGFM).
Fürbitte: Beten wir, dass die weltweiten Proteste
Gegen diese Todesurteile erfolgreich seien. Beten wir 
für Mary Mohammadi und ihr neues Leben in den USA
und ihren intensiven Einsatz für die Menschenrechte.
Sudan
Bis zum Jahresende wird befürchtet, dass 
dann wegen des Bürgerkrieges 12,5 Millio-
nen innerhalb des Landes auf der Flucht 
sein werden. Schon jetzt gibt es 640.000 
Hungertode, deren Zahl wohl noch drama-
tisch zunehmen wird (Quelle: RADIO VATICAN).
Fürbitte: Beten wir, dass die Kriegführenden endlich 
zu einem Waffenstillstand kommen. Wir beten um gro-
ße Hilfsaktionen für die, die vom Verhungern bedroht 
sind.
Nigeria
In Ebonyi im Südosten des Landes wurden 
bei einem bewaffneten Überfall von Fulani-
Extremisten in drei Dörfern mindestens 15 
Christen getötet – zwei weitere Christen wer-
den noch vermisst (Quelle: AKREF).
Fürbitte: Beten wir für die trauernden Angehörigen.
Beten wir, dass die zwei Vermissten möglichst bald 
noch lebend gefunden werden. Beten wir, dass das 
Töten von Christen durch Islamisten endlich aufhört – 
sowohl in Nigeria als auch weltweit.
Volksrepublik Kongo
Islamistische ADF-Kämpfer haben im letzten
Jahr 355 Christen im Raum Baswaga getö-
tet. In diesem Jahr wurden 70 Christen ent-
hauptet in ihrer Kirche aufgefunden. Die Ge-
fahr für die dortigen Christen wächst weiter, 
weil die Täter in diesem Unrechtsstaat nicht 
zur Rechenschaft gezogen werden (Quelle: 
Open Doors + AKREF).
 Fürbitte: Beten wir, dass der fanatische Christenhass 
der islamistischen Kämpfer durch das Glaubenszeug-
nis der Christen überwunden werden kann. Beten wir 
für die trauernden Angehörigen.


